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1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung

1.1. der ordnungsgemäßen Einladung

1.2 der Beschlussfähigkeit

1.3 der Tagesordnung

Tagesordnungspunkt 1



Genehmigung der Niederschriften:

vom 13.10., 17.11. und 08.12.2022

Tagesordnungspunkt 2



3.1 Vorstellung der 

Wirtschaftlichkeitsberechnung durch das 

Institut für Public Management (IPM)

Präsentation durch Herrn Stefan Lübke, ipm

TOP 3 – Grundschule - WiBe



3.2 Zwischenstand Grundschule 

Erweiterung Deichshausen

Sachstand der Übergangslösung

Tagesordnungspunkt - Grundschule



Die Verwaltung wurde in der Schulausschuss-

Sitzung am 17.11.2023 beauftragt, die

Errichtung von zusätzlichen Containern am 

Standort Deichshausen zu prüfen und die 

genauen Kosten zu ermitteln, mit dem Ziel die             

Übergangslösung bis zum Schuljahresbeginn 

2023/24 fertiggestellt zu haben. 

Abstimmungsergebnis: 10 Ja - 1 Enthaltung

TOP 3.2 Grundschule – Übergangslösung



Planungsbüro wurde am 15.12.2022 beauftragt.

Am 10.01.2023 hat ein Vor-Ort-Termin mit dem 

Architekten, Schulleitung, Elternvertretung, 

Hauswartin und Verwaltung stattgefunden.

TOP 3.2 Grundschule - Übergangslösung



Es gab zwei mögliche Varianten:

a) neben den Bestandscontainern vor der 

Schule auf der Asphaltfläche

b)  hinter dem Bestandsgebäude

TOP 3.2 Grundschule - Übergangslösung



Es wurde die Planung für Errichtung der Container 

hinter dem Bestandsgebäude weiter 

vorangetrieben, weil…

- der Bereich als Zufahrt für die Schule und ein 

Privatgrundstück gebraucht wird. 

- Außerdem hätte ein großer Baum gefällt werden 

müssen.

- Die Sorge seitens der Schule bestand, dass die 

asphaltierte Fläche für die Nutzung von 

Spielfahrzeugen in den Pausen verloren geht.

- Durch die Aufstellung der beiden Container 

nebeneinander die Barrierefreiheit gegeben ist.

TOP 3.2 Grundschule - Übergangslösung



Am 26.01.2023 wurde die 

Baugrunduntersuchung durch das 

Planungsbüro beauftragt. 

Die Bohrungen zur Untersuchung der 

Bodenbeschaffenheit haben am 09.02.23 

stattgefunden.

Parallel zu den Planungen wurde ein 

Bauantrag auf den Weg gebracht.

TOP 3.2 Grundschule - Übergangslösung



Es wurde die öffentliche Ausschreibung für die 

Container vorbereitet.

Die Submission hat am 14.03.2023 

stattgefunden.

Die Beauftragung steht am kommenden 

Donnerstag auf der Tagesordnung. Die 

Lieferung und Aufstellung wurde seitens des 

möglichen Auftragnehmers für Mitte August 

garantiert. Damit liegt die Verwaltung im 

Zeitplan, der am 08.12.22 der Politik vorgestellt 

wurde.

TOP 3.2 Grundschule - Übergangslösung



Auszug aus der Präsentation vom 08.12.2022:

 Start der Planungen Januar 2023

 Bauantrag Februar 2023

 Fertige Planung Ende Februar 2023

 Bestellung der Container Ende Februar 2023

 Gründung Juni 2023

 Lieferung August 2023

 Aufbau August 2023

 Einrichtung August 2023

 Außengelände September 2023

TOP 3.2 Grundschule - Übergangslösung



Die Kosten für die Anmietung der Container wurden 

im Haushalt 2023 gemäß Kostenschätzung des 

Planungsbüros eingestellt. 

Damit die Raumnot zeitgerecht bis August 2023 

beseitigt ist, ist die Beauftragung der dafür 

erforderlichen Arbeiten zeitlich und sachlich 

unabweisbar und kann damit auch in der 

haushaltslosen Zeit beauftragt werden.

TOP 3.2 Grundschule - Übergangslösung



Fazit: 

Die Verwaltung befindet sich damit im Zeitplan, der 

der Politik am 08.12.2022 vorgestellt wurde.

Wenn in der nächsten Woche die Beauftragung 

erfolgt, könnten die Container Anfang/Mitte August 

aufgebaut werden.

Bei zeitlicher Verzögerung durch 

unvorhergesehene Ereignisse kann der bereits 

vorhandene Klassenraum im OG vor der Schule im 

Notfall als Reserve genutzt werden. Dieser dient 

aktuell als Differenzierungs- bzw. Musikraum.

TOP 3.2 Grundschule - Übergangslösung



Tagesordnungspunkt 3.3 - Anträge
Folgende Anträge liegen vor bzw. stehen zur Beratung auf der 

Tagesordnung:

Antrag der SPD vom 22.02.2023 

Die SPD-Fraktion beantragt, das weitere Vorgehen bzgl. der 

Anschaffung zusätzlicher Container für die Grundschule 

Lemwerder nicht wie im Ausschuss für Finanzen und 

Gemeindeentwicklung (FuG) am 16.02.2023 angekündigt am 

16.03.2023, sondern bereits am 09.03.2023 auf die 

Tagesordnung zu setzen, um der zeitlichen Dringlichkeit der 

Sache gerecht zu werden. 

Die Wahl des Ausschusses, ob Bau-, Schulausschuss oder FuG, 

liegt im Ermessen der Verwaltung. 

Im Falle der Wahl des Schulausschusses schlägt die SPD-

Fraktion vor, die Ausschussgruppen zu tauschen und die 

Sitzungen der Ausschussgruppe B auf den 09.03. vorzuziehen. 



Tagesordnungspunkt 3.3 - Anträge

Antrag der SPD vom 22.02.2023 konnte nicht 

entsprochen werden, da zu dem Zeitpunkt 

noch Informationen und Unterlagen fehlten. 

Die gewünschte Frist von einer Woche Vorlauf 

die Einladung zur Sitzung zusammen mit der 

Tagesordnung und allen Unterlagen rechtzeitig 

zu verschicken, konnte nicht bedient werden.

Die Verwaltung hatte die Sitzungsplanung auf 

den 16.03.2023 zugeschnitten. Auch Herr 

Lübke konnte nicht am 09.03.2023 aus Berlin 

anreisen wie wir auf Nachfrage erfuhren.

Der Antrag hat sich nach Ansicht der 

Verwaltung zwischenzeitlich überholt.



Tagesordnungspunkt 3.3 – Antrag der FDP
Folgende Anträge liegen vor bzw. stehen zur Beratung auf der 

Tagesordnung:

Ergänzungsantrag der FDP vom 28.02.2023 zum Antrag der SPD vom 

22.02.2023:

…. In der Diskussion steht die Anschaffung von ein 

oder zwei Containern bzw. deren Anmietung. Auch 

der Landkreis bietet die Möglichkeit der Nutzung 

von Räumlichkeiten in der Eschhofschule an.

Da ein Kauf von Containern die Investitionsgrenze 

von 250.000 Euro übersteigt, erwarten wir für im 

Rahmen des weiteren Vorgehens die Vorlage einer 

Wirtschaftlichkeitsberechnung bezüglich Kauf,

Mieten und Nutzung Eschhofschul-Räume.



Tagesordnungspunkt 3.3 – Antrag der FDP

Weiter heißt es in dem Antrag der FDP:

Im Hinblick auf eine sparsame und wirtschaftliche 

Haushaltsführung (§ 110, Abs. 2 NKomVG) sind alle

drei Möglichkeiten in eine Wirtschaftlichkeits-

betrachtung einzubeziehen.



Tagesordnungspunkt 3.3 – Antrag der FDP

Bisher hatte die Verwaltung den Auftrag, die 

Beschaffung von Containern voranzutreiben.

Auch in der FuG-Sitzung am 26.01.23 wurde explizit 

durch die Politik bekräftigt, dass die Räumlichkeiten 

der Eschhofschule nur vorsorglich angemietet 

werden sollen, um im Fall der Fälle über Räume 

verfügen zu können. 

Sollten am Ende Räume in der Eschhofschule zur 

Verfügung stehen, obliege die Entscheidung bei der 

Schule, diese zu nutzen oder abzulehnen, so die 

Aussage.



Tagesordnungspunkt 3.3 – Antrag der FDP

Frau Glimm gab seinerzeit zu Protokoll, dass die 

Schule die Nutzung von allein vier Klassenräumen 

weiter ablehnt. 

Nur wenn beide Gebäudeblöcke – also acht 

Klassenräume genutzt werden könnten, könnte man 

sich einen kompletten Umzug vorstellen. Dazu 

bedürfe es aber einer Entscheidung bis Ostern.

Der LK kann aktuell weiter nur vier Räume zur 

Verfügung stellen und weitere vier frühestens zum 

Schuljahr 2024/2025, da sich die OBS noch in der 

Umstellungsphase befindet.


